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Versetzhinweise für Lichtschächte H2000

Befestigung

• Die Lichtschächte werden mit Aufhän-
gungen kraftschlüssig an das Gebäude 
montiert.

• Bei Lichtschächten, die aus mehreren 
Elementen bestehen, müssen die 
Elemente einzeln befestigt werden, 
beginnend mit dem höchsten Element 
am Schachtfuss.

• Die Lichtschacht-Montage an Mauer-
werk mit Aussenisolation erfordert 
besondere Sorgfalt.

Zu beachten sind die in der Ver packung 
beigelegten Merkblätter.

Anwendung / Versetzen

• Die Lichtschächte sind für eine 
Schacht  höhe von 2.0 m gegen Erd-
druck bemessen.  
Lastfall: «Horizontale Hinterfüllung 
ohne zusätzliche Auflast».

• Zusätzliche vertikale und horizontale 
Einwirkungen, z.B. durch Gerüste, Rad-
lasten, Materialdepots etc., sind nicht 
eingerechnet. 

• Bei Schachthöhen über 2.0 m müssen 
Lichtschächte mit verstärkter Beweh-
rung eingesetzt werden.

• Für grosse Hinterfüllhöhen und/oder 
mit zusätzlichen Auflasten können  
Spezial-Lichtschächte mit der Wand-
stärke 13 cm erstellt werden.

• Als Transport- und Versetzhilfe sind, 
je nach Lichtschacht, Gewindehülsen 
M12 oder M16 eingelegt.

• Der Aufenthalt unter schwebenden 
Lasten ist verboten.

Hinterfüllung / Verdichtung

• Der Lichtschacht ist mit kiesigem, nicht 
bindigem Material zu hinterfüllen.

• Die Hinterfüllung ist lose in Schichten 
zu schütten. Wenn überhaupt nötig, 
darf sie nur mit sehr leichten Geräten 
(G ≤ 50 kg, resp. Rüttelkraft ≤ 8 kN) 
und einem minimalen Abstand von  
1 m zur Mauerkrone verdichtet wer-
den. Wird der minimale Abstand von  
1 m unterschritten oder die Hinterfül-
lung mit einem Kleinbagger befahren, 
muss der Lichtschacht zwingend gegen 
das Gebäude verspriesst werden.

• Wird lehmiges Hinterfüllmaterial einge-
baut, kann durch das Anbringen einer 
Trennfolie am Lichtschacht (Bauplastik) 
das Anhaften des Hinterfüllmaterials 
verhindert werden.
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Der minimale Abstand für leichte Verdich­
tungsgeräte und Kleinbagger beträgt 1.0 m 
(siehe Hinterfüllung / Verdichtung).

Schwere Verdichtungs­
geräte sind nicht 
erlaubt.

Frost / Frostgefahr / Wärmepumpen

Bei Verwendung von lehmigen Hinter­
füllmaterialien besteht Frostgefahr des 
Bodens und der daraus resultierende Eis­
druck führt zu Schäden am Lichtschacht. 
Die Frosttiefe liegt im Mittelland bei ca. 
80 cm. Besonders der Einsatz von Wärme­
pumpen verstärkt die Frostgefahr.

Einbruchsicherung

Einbruchsicherung
Die Montage der Einbruchsicherung für 
den Gitterrost kann von aussen, ohne 
Zutritt in die Kellerräume erfolgen. 

Vorgängig wird in den Lichtschacht ein 
Loch mit dem Durchmesser 6 mm und 
der Länge 50 mm gebohrt (nicht durch­
gehend). 

Der Arretierwinkel (unten) wird mit einer 
TEC Schraube festgeschraubt und der 
Sicherungsbügel kann beim Gitterrost 
eingerastet werden.

Die Montageanleitung ist jeder Verpa­
ckung beigelegt.

Zulässige Hinterfüllhöhe für Lichtschächte  
mit verstärkter Bewehrung H2001

Spez. Gewicht des Bodens:  20.0 kN/m³
Reibungswinkel des Bodens:  30.0°

Prod.-Nr. Bezeichnung

 
Licht- 

weite L
cm

 

Schenkel- 
länge B 

cm

 
Wand- 

stärke w2 
(Rückwand) 

cm

 
Wand- 

stärke w1 
(Schenkel) 

cm

Zulässige 
Hinterfüllhöhe 
mit verstärkter 

Bewehrung 
m

H2001 Lichtschacht 80 60 7 7 5.75
H2001 Lichtschacht 100 60 7 7 5.75
H2001 Lichtschacht 120 60 7 7 4.50
H2001 Lichtschacht 140 60 7 7 3.50
H2001 Lichtschacht 170 60 8 8 3.50
H2001 Lichtschacht 190 60 8 8 3.00
H2001 Lichtschacht 210 60 10 10 4.25
H2001 Lichtschacht 80 70 7 7 4.25
H2001 Lichtschacht 100 70 7 7 4.25
H2001 Lichtschacht 120 70 7 7 4.25
H2001 Lichtschacht 140 70 7 7 3.50
H2001 Lichtschacht 170 70 8 8 3.50
H2001 Lichtschacht 210 70 10 10 4.25
H2001 Lichtschacht 80 80 7 7 3.50
H2001 Lichtschacht 100 80 7  7 3.50
H2001 Lichtschacht 120 80 7 7 3.50
H2001 Lichtschacht 140 80 7 7 3.50
H2001 Lichtschacht 170 80 8 8 3.50
H2001 Lichtschacht 210 80 10 10 4.25
H3001 Schutzraumlichtschacht 83 60 8 8 4.50
H3001 Schutzraumlichtschacht 83 70 8  8.5 4.00

Zuschlag für verstärkte Bewehrung siehe H2020.

Auf Anfrage können Lichtschächte mit verstärkter Bewehrung, für grössere Hinterfüllhöhen, 
erstellt werden. In der Tabelle finden Sie die zulässigen Hinterfüllhöhen für Lichtschächte mit 
Mehrbewehrung, für horizontale Hinterfüllung ohne zusätzliche Auflast.

Andere Lastfälle / mit zusätzlichen Auflasten auf Anfrage. Die Speziallichtschächte können mit 
Boden oder vierter Wand gegossen/ausgeführt werden.

Für die Befestigung eines Lichtschachtes mit verstärkter Bewehrung sind immer 2 Paar Be  fes ti-
gungs winkel des Typs KOMBI A, ISO 20 oder ISO 30 zu verwenden.




